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Zitat von Lehramtsstudent

Dann bist du, auch wenn es dir nachvollziehbarerweise nicht so behagt, der ideale
Kandidat für Arbeiten, die "mal eben" anfallen.

Ja klar,
ich bin schon der Einzige, der 2x wöchentlich Abendschule macht, der Einzige, der abgeordnet
wird und dazu noch die "mal eben" Arbeiten. Irgendwann ist das Maß voll. Hab meinen
Schulleiter schon gefragt, ob er mich loswerden will, ich würde sofort den Versetzungsantrag
vorlegen. Das alles hat doch System!

Ich fand es jedenfalls unter aller Kanone von der Abordnung mal eben 24 Stunden vorher auf
dem Flur durch die Kollegen zu erfahren und nicht wenigstens durch den SL persönlich.

Und wenn wir schon bei den Aufgaben des Staats als Arbeitgeber sind: Der hat auch eine
Fürsaorgepflicht mir gegenüber. Und warum können sie keine Mutter mit 2 jährigem Kind in die
Abendschule schicken? Um 18-21 Uhr ist ihr Ehemann (auch Lehrer, aber nur morgens) wieder
daheim, um auf den Nachwuchs aufzupassen, da brauchen sie nichtmal eine Kita.
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